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Q-Cycles ist ein junges Unternehmen 

mit Sitz in der Nähe von Bielefeld. Mit 

einem kleinen Team von Spezialisten 

entwickeln und optimieren wir -

getrieben von der Leidenschaft und der 

Faszination für alternative 

Fortbewegungsmittel, Materialien und 

Technologien - Liegeräder, Trikes, 

Special-Bikes, E-Bikes und Velomobile.

Unser Ziel ist es, qualitativ hochwertige 

Produkte mit einem äußerst guten 

Preis-/Leistungsverhältnis zu bauen 

und diese damit einem breiten 

Kundenkreis zu erschließen. Wir wollen 

dieses faszinierende Erlebnis für jeden 

Ăerfahrbarñ machen und damit dem 

steigenden Interesse an dieser Art der 

Fortbewegung Rechnung zu tragen. Für 

viele Menschen stellt heute der zumeist 

hohe Anschaffungspreis die 

entscheidende Hürde dar, der den 

Wunsch nach einem Liege(drei)rad 

wieder ausbremst. Q-Cycles arbeitet 

dem entgegen, mit guten Produkten zu 

fair kalkulierten Preisen.

Q-Cycles steht für:

Qualität

Ein Kernpunkt unserer Arbeit ist das 

Streben nach einer erstklassigen 

Produktqualität. Für unser ganzes Team 

ist es oberste Maxime dem Kunden nur 

Produkte zur Verfügung zu stellen, die 

unseren hochgesteckten 

Qualitätsanforderungen entsprechen. 

Das gilt für die Rahmen unserer Räder 

genauso wie für alle verwendeten 

Komponenten, die wir nach diesem 

Gesichtspunkt auswählen.

Der gesamte Herstellungs- und   

Montageprozess bis hin zur End-

kontrolle ist darauf ausgerichtet, für 

unsere Kunden hochwertige Liegeräder, 

Liegedreiräder und Velomobile zu 

bauen - ohne wenn und aber!

Innovationskraft

Der legendäre ĂQñ in den James-Bond-

Filmen ist das Sinnbild des Tüftlers, der 

mit seinen Erfindungen 007 immer 

wieder aus brenzligen Situationen 

rettet. Auch im Team von Q-Cycles 

arbeiten Tüftler die bestrebt sind, Gutes 

noch besser zu machen und unsere 

Produkte mit innovativen Ideen immer 

weiter nach vorne zu bringen. Die Liebe 

zum Detail und der Wunsch nach 

Perfektion zeichnen uns dabei aus.

Intelligenz

Intelligente Lösungen zeichnen sich 

nicht dadurch au, möglichst kompliziert 

zu sein. Oftmals findet sich mit dem 

nötigen IQ für komplexe Problem-

stellungen ein einfacher Weg. Es ist 

unser Antrieb, einfache technische aber 

intelligente Lösungen zu finden und 

diese in Design und Konstruktion 

unserer Produkte einfließen zu lassen.

Das Ergebnis unserer Bemühungen 

sind aufregende Produkte zu fair 

kalkulierten Preisen. Überzeugen Sie 

sich selbst !

Herzliche Grüße

Burkhard Jagusch

Geschäftsführer Q-Cycles

Über uns



Warum Liegeräder oder Liegedreiräder?

Gegenüber herkömmlichen Fahrrädern bieten Liege(drei)räder eine ganze Reihe 

von Vorteilen:

Liegerad / Liegedreirad fahren ist gesund

Durch die vollkommen andere Sitzposition im Vergleich zum normalen Radfahren 

werden Gesäß, Wirbelsäule sowie Schultern und Handgelenke entlastet. Der 

Körper ruht auf einem bequemen großflächigen Sitz, Druckstellen am Po, Rücken-

schmerzen und taube Hände gehören der Vergangenheit an. In der eher liegenden 

Sitzhaltung stützt sich der Oberkörper nicht auf Arme und Handgelenke und der 

Druck auf Schultern und Bandscheiben wird um ein Vielfaches reduziert. Das 

Ergebnis ist eine vollkommen ergonomische Sitzposition für ermüdungs- und 

schmerzfreies Fahren.

Liegerad / Liegedreirad fahren ist effizient

Durch die aerodynamische Sitzposition reduziert sich im Vergleich zu einem 

konventionellen Fahrrad der Luftwiderstand. Dadurch ist es möglich, bei gleichem 

Krafteinsatz höhere Geschwindigkeiten zu fahren oder einfach deutlich längere 

Tagesetappen zu realisieren. Durch die entspannte Körperhaltung mit dem Sitz im 

Rücken lässt sich die Kraft deutlich besser auf die Tretkurbeln übertragen.

Liegerad / Liegedreirad fahren macht Spaß

Das fast mühelose Dahingleiten in der Ebene in Verbindung mit dem 

außergewöhnlichen Sitzkomfort und dem Panoramablick liefern ein ganz neues 

Fahrgefühl und jede Menge Fahrspaß. Speziell auf einem Liegedreirad wird, 

bedingt durch die geringe Sitzhöhe die gefahrene Geschwindigkeit viel intensiver 

wahrgenommen und Kurven werden zum echten Vergnügen. 

Liegerad / Liegedreirad fahren fällt auf

Als Fahrer eines Liegerades ist man immer noch ein Exot im Straßenverkehr und 

zieht die Blicke auf sich. Man wird belächelt, bewundert und manchmal auch 

beklatscht. Man kommt sehr leicht in Kontakt mit anderen Menschen.



Warum Liegeräder oder Liegedreiräder?

Neben den Vorteilen die das Liegerad fahren bietet, gibt es auch eine Reihe von 

Vorurteilen, die von Kritikern ins Feld geführt werden:

Liegerad fahren ist kompliziert

Das Fahren auf einem Liegerad erfordert eine gewisse Übung und eine Umstellung im 

Vergleich zum Fahren auf einem gewöhnlichen aufrechten Fahrrad, das jeder schon in 

seiner Kindheit gelernt hat. Nach einer kurzen Eingewöhnungsphase kommt man 

jedoch mit dem niedrigeren Schwerpunkt und der ungewohnten Sitz- und Lenkposition 

sehr gut zurecht. Bei einem Liegedreirad ist dies grundsätzlich kein Problem. Hier 

lautet die Devise ĂPlatznehmen und losfahrenñ. Aufgrund des geªnderten 

Bewegungsablaufs und der Sitzposition werden andere Muskelgruppen beansprucht, 

doch nach einigen Trainingskilometern hat sich der Körper darauf eingestellt.

Liegerad fahren ist gefährlich

Durch die niedrigere Sitzposition ist die Übersicht im Straßenverkehr eingeschränkt 

und aufgrund die flachen Silhouette und Höhe werden Liegeradfahrer nicht so gut 

wahrgenommen und leichter übersehen. Allerdings profitieren Liegeradfahrer von 

ihrem ĂExotenbonusñ und profitieren dadurch oft von grºÇeren ¦berholabstªnden 

motorisierter Verkehrsteilnehmer. Der Liege(drei)radfahrer selber, hat einen sehr guten 

Überblick über das Verkehrsgeschehen.

Liegerad fahren ist teuer

Aufgrund ihrer geringen Verbreitung werden Liegeräder von wenigen Herstellern meist 

in Kleinserien produziert, was von sich aus für ein hohes Preisniveau sorgt. Darüber 

hinaus sind die Verwendung von hochwertigen Ausstattungskomponenten und der 

Einsatz technischer Speziallösungen weitere Preistreiber. Wir haben uns zum Ziel 

gesetzt, durch eine intelligent Fertigung und die Verwendung bewährter Großserien-

komponenten Liegeräder und Trikes zu äußerst fair kalkulierten Preisen anzubieten.

Liegerad fahren geht nur in der Ebene

Wer plant sich ein Liegerad anzuschaffen, muss sich vorher Gedanken über den 

gewünschten Einsatzzweck machen. Die Stärken von Liegerädern liegen im Fahren 

und Reisen auf Straßen und befestigten Wegen. Das Fahren am Berg ist mit 

Liegerädern genauso möglich, auch wenn der vom herkömmlichen Fahrrad gelernte 

Wiegetritt mit dem Liegerad nicht funktioniert. Mit kleiner Übersetzung und hoher 

Trittfrequenz lässt sich aber nahezu jede Steigung meistern. Mit einem Liegedreirad 

(Trike) reduziert sich bei langsamster Fahrt die Gefahr des Umfallens auf Null. Für den 

Einsatz im Gelände sind Liegeräder und Trikes bedingt geeignet.



NJUNIS

Das faltbare Liegedreirad mit sportlicher 

Rahmengeometrie und indirekter Lenkung

TROMS

Der preiswerte Einstieg in die Welt der 

Liegedreiräder

LOPPA

Der schnelle Reise-Kurzlieger mit Vollfederung



LOPPA

LOPPAïDer sportliche Reise-Kurzlieger mit Vollfederung

Das LOPPA verfügt über einen leichten Rahmen aus Aluminium. Die 

durchdachte Rahmengeometrie in Verbindung mit dem gepolsterten 

Schalensitz aus GFK und dem Oberlenker sorgt für eine äußerst entspannte 

Sitzposition und lässt selbst längere Strecken zum Vergnügen werden.

Das LOPPA ist mit einer wartungsfreien Luftfederung an Vorder- und Hinterrad 

ausgerüstet. So werden auch schlechte Wegstrecken nicht zur Rüttelpartie und 

hºchster Fahrkomfort ist garantiert. Die Kombination aus 26ôô Hinterrad und 20ôô 

Vorderrad macht das LOPPA ausgesprochen wendig und spurstabil zugleich.

Geschaltet wird das Shimano XT Schaltwerk und der Umwerfer bequem und 

sicher über die SRAM Grip-Shifts am Lenker und die 27 Gänge liefern die 

richtige Übersetzung für jede Fahrsituation. Schnell fahren ist somit kein 

Problem, schnell wieder stehen aber auch nicht, dafür sorgen die BB5 

Scheibenbremsen von Avid.

Für längere Touren lässt sich ein Gepäckträger montieren und für Fahrten bei 

schlechtem Wetter sind optional Schutzbleche erhältlich.

Wie jedes Rad von Q-Cycles kann man auch das LOPPA mit dem 

Elektroantrieb zum vollwertigen Pedelec erweitern und Steigungen verlieren 

ihren Schrecken. 

LOPPAïFahrspaÇ auf 2 Rªdern é



LOPPA

ÅKurzlieger

ÅLuftferderung an Vorder- und 

Hinterrad

ÅOberlenker

ÅMechanische Scheibenbremsen

ÅShimano XT 27-Gang

Technische Daten:

Rahmen: Aluminium, pulverbeschichtet

Radgröße vorn: 1 x 20ñ

Radgröße hinten: 1 x 26ñ

Sitz: Schalensitz aus GFK

Sitzwinkel: ca. 45°

Sitzposition: horizontal stufenlos einstellbar

Sitzhöhe: 520 mm

Zuladung: 120 kg

Gewicht: 14 kg

Serien-Ausstattung:

Schaltwerk: Shimano XT

Umwerfer: Shimano 105

Bremsen (v. und h.) mechanische Scheibenbremsen Avid BB5, einzeln 

betätigt, Bremshebel: Tektro

Kurbel: 52 /42 /30 Alu mit Zahnkranzschutz

Schalthebel: SRAM GripShift

Kette: KMC Z9000

Kassette: SRAM PG-950 11-34 Zähne (9-fach)

Pedale: Shimano Clipless

Federung: Luftferderelemente an Vorder- und Hinterrad


